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Kommunikation ohne Grenzen - Experte für Sprache, Kultur und Verständigung aus dem 

Raum Freiburg 

Seit drei Jahrzehnten navigiert er durch die komplexe Welt der Sprachen und Kulturen – als 

Konferenzdolmetscher für Englisch und Französisch bringt er nicht nur Worte von einer Sprache in die 

andere, sondern überträgt auch Zwischentöne, Emotionen und kulturelle Nuancen. Mit einem wachen 

Geist, einer feinen Antenne für Menschen und einer tiefen Leidenschaft für Verständigung hat er sich 

europaweit einen Namen gemacht. Seine Einsätze reichen von internationalen Konferenzen bis hin zu 

sensiblen Verhandlungen, wo er als verlässlicher Mittler den Dialog zwischen Menschen und Nationen 

ermöglicht. 

Doch Sprache ist für ihn mehr als nur ein Werkzeug – sie ist ein Schlüssel zu Verständigung, 

Entwicklung und manchmal auch zur Lösung von Konflikten. Deshalb sieht er seine Rolle nicht nur 

als Dolmetscher, sondern auch als Berater, der dabei unterstützt, Texte zu optimieren, Inhalte klar und 

verständlich zu gestalten oder maschinell übersetzte Texte auf ein neues Niveau zu heben. Seine 

Expertise in interkultureller Kommunikation macht ihn zudem zu einem gefragten Sparringspartner bei 

strategischen und sensiblen Gesprächen. 

Dabei bringt er nicht nur sprachliche Präzision, sondern auch eine beeindruckende Mischung aus 

Erfahrung, Empathie und einem feinen Gespür für Zwischentöne mit. Zweisprachig aufgewachsen, 

bewegt er sich mühelos zwischen den Kulturen, verbindet analytisches Denken mit kreativen 

Lösungen und bleibt auch in herausfordernden Situationen souverän. Seine langjährige 

unternehmerische Erfahrung hat ihn zudem geschult, sich flexibel auf neue Herausforderungen 

einzustellen und pragmatische Lösungen zu finden. 

Seine Fähigkeiten entfalten sich nicht nur in formellen Settings – auch wenn es darum geht, Menschen 

zu begleiten, Orientierung zu geben oder Konflikte auf einer tieferen Ebene zu klären, bringt er sein 

Wissen und seine Sensibilität ein. Als Trainer für Gewaltfreie Kommunikation vermittelt er Wege, wie 

Sprache Brücken bauen kann, anstatt Gräben zu vertiefen. 

Für die Zukunft wünscht er sich eine Tätigkeit, die sein sprachliches Können mit seiner Begeisterung 

für Verständigung und Beratung verbindet. Sei es in einem Unternehmen, einer Organisation oder als 

Teil eines interdisziplinären Teams – überall dort, wo Sprache, Kultur und Empathie gefragt sind, kann 

er wertvolle Impulse setzen. 

 

Die Formulierung in der männlichen Form dient der besseren Lesbarkeit und trifft keine Aussage über 

das Geschlecht der Person.  

  


